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Ae Ausstellung «Ae Frau iu
Haus und Sems".

Bl . Berlin, Ende Februar .
III.

(Eigener Bericht .)
Die Frau im Beruf.

Der gewaltig« Aufschwung , den die Deutsche Frauen¬
bewegung in den letzten Dezennien genommen hat.
dokumentiert sich am deutlichsten in der veränderten
Stellung, welche die berufliche Frauenarbeit im
Volksleben einnimmt. In mannigfachster Differen¬
zierung wird in der Ausstellung die Berufsarbeit der
Frau dargestellt, von der Handwerkerin bis zur
Künstlerin, von der ungelernten Fabrikarbeiterin bis
zur hochqualifizierten, wissenschaftlich arbeitenden Frau .

Die Abteilung „Die Frau im Handwerk "
weist in besonderem Maß « „neue" Frauenarbeit auf,
da durch den preußischen Erlaß vom Juli 1911 die
Gleichberechtigung der männlichen und weiblichen
Handwerker anerkannt worden und damit der Aufstieg
der ungelernten Arbeiterin zur gelernten Hand¬
werkerin ermöglicht worden ist. Da steht man eine
Anzahl Meisterbriefe von Frauen ausgestellt,
u . a . von Frl . Mbertine Reble aus Schutter¬
wald in Baden, Meisterin für Bäckerei und Mitglied
der Bäckerinnnung Offenburg, von Frl . Ida Klose ,
Mitglied der Schmiedeinnung Sorau , Frl . Cenzi
Geyer hat ihr Meisterstück als Schreinermeister,einen Küchensckrank , die Osensetzersmeisterin Bertha
Klotz einen Öfen, die erste Schneidermeisterin für
Herrenkleidung . Frl . Afra Gunkel , einen Herren¬
anzug und die Schuhmacherin Frl . Frida Hitze ein
Paar Reitstiefel ausgestellt. Von besonderer Schön¬
heit und vornehmem Geschmack sind die Ausstellungs¬
objekt« der Sondergruppe Buchbinderei , so tüe
Meisterarbeiten der Buchbinderin Frl . Ma r io L ü h r,wie auch in Technik und Entwurf vollendete Arbeiten
einiger Hamburger , Münck-ener und StraßburgerDamen. Photographie , Goldschmiede - und Uhrmacher¬
gewerbe , Glasmalerei rc . find durch zahlreiche Aus¬
stellungsobjekte vertreten , die natürlich sämtlich
Frauenarbeit sind. Das lebhafte Interesse des
Publikums errregen di« Pleureusenknüpfer -
innen die durch Anknoten von Federhalmen an
Straußenfedern die prachtvoll wallenden Federn Her¬
stellen. 15 000 Knoten macht ein« Arbeiterin an
einem Tag — sie sind erforderlich für eine einzige
große Feder !

Ille Industrie , deren rapide Zunahme an weib¬
lichen Arbeiten (von 1L Millionen i. I . 1888 auf 2,1Millionen i . I . 1807) durch graphisch « Darstellungen
veranschaulicht wird , ist u . a . vertreten durch die im
Betrieb vvrgcführten Webestühle, Spul - und Näh¬
maschinen der Firmen Grünfeld , Michels , der
Singer - Compagnie , Seidel u. Nau¬
mann rc . Die Entstehung des Seidengewebes vom
Cocon bis zum fertigen Stoff, alles durch Frauen¬
hand , die verblüffend schnelle Maschinenstickerei auf
gleichzeitig 6 Maschinen, die ein« einzig« Dame aus -
sührt, Knopflochnähen und Knopfannähen durch die
Maschine — wer könnte die vielen ausgestelltenWunder der Technik alle nennen.

Di« Bekleidungsindustrie , in welcher über700 000 Frauen beschäftigt sind, nimmt naturgemäßauch in der Ausstellung einen breiten Raum ein, eben¬
so die Bekleidungskunst , die Mode .Das Kunstgewerbe ist durch eine solche Fülle
künstlerischer Schöpfungen vertreten, daß eine Be¬
sprechung hier ganz unmöglich ist : es seien hier nur
einzelne Zweige desselben genannt : Stickerei , ange¬wandte und dekorative Graphik, Glasmalerei , Schmuck-und Fächerkunst , Bolkskunst, echte Spitzen, Glas Por¬zellan , Keramik. Auf diesem Gebiete zeigt sich ganzbesonders das Streben der Frau , eigene Ideen zumAusdruck zu bringen , sich frei zu machen vom Kon¬
ventionellen und in Linienführung und Farbengebungihre eigenen Wege zu gehen.

Die Kunstausstellung — Malerei , plastischeKunst , Architektur — enthält über 300 Kunstwerke .Alle namhasten Künstlerinnen sind durch hervorragendeSchöpfungen vertreten , daneben tauchen z . T . mit an¬erkennenswerten Leistungen neue Namen auf . EinGesamturteil läßt sich schwer fällen, nur soviel sei ge¬sagt, daß der früher in „Damenausstellungen"
so auf¬dringliche Nlletantismus fast ganz geschwunden ist.Ernst« Arbeit, sicheres Können und künstlerische Auf¬fassung sind fast allen Kunstschöpfungen eigen , nur

vereinzelte Entgleisungen ins Gesuchte oder Bizarrebestätigen als Ausnahme die Regel.Die Abteilung „Die Frau in der Musik "
bringt neben einer rückblickenden Ausstellung eine
Sammlung der Kompositionen von 203 deutschen Kom-
ponistinnen, darunt . die Werke der Prinzessin FriedrichLeopold von Preußen , die unter dem Pseudonym L.Stein herousqegeben sind.

Die Ausstellung der Gruppe „Die Frau in derLiteratur " bietet eine Zusammenstellung über dieFrauenliteratur unserer Tage , und zwar ausschließlichdie schöne Literatur , eine Kollektion von mehr als2000 Bänden .
Die Abteilung der Frau in der Presse , diewohl zum erstenmal in einer Ausstellung vertretenist , zeigt ein Redakttonszimmer, wie es wohl nur ineiner Ausstellung nicht im Leben zu finden ist — einMeal von Behaglichkeit . Schönheit und Zweckmäßig¬keit . Ein Zeitungskiosk gibt eine Zusammenstellungamtlicher von Frauen redigierter und herausgegebenerFrauenzeitschriften, Franenbeilagen von Tages¬zeitungen rc.
Die Abteilung die B ü h n e n k ü n st l e ri n bedientsich zur Veranschaulichungdes Werdegangs der Schau¬spielerin der Schminkkunst, der Bühnentechnik rc. —des Kinematographen , mit dem die Bühne sonst »jonicht gerade aus gutem Fuße steht. Eine Ausstellungvon Photographien hervorragender Bühnenkünstler¬innen sowie eine Statistik über die wirtschaftlichen Aus¬sichten des Bühnenberufs finden in hohem Maße dosInteresse des Publikums .

Vielleicht den wertvollsten, wenn auch am wenigsten
augenfälligen Teil der Ausstellung bildet die durch
Statistiken, Tabellen, Modell« rc . veranschaulichte Dar¬
stellung der sozialen Wohlfahrtspflege und
der wissenschaftlichen Frauenberufe .Die Krankenpflege nimmt einen besondersgroßen Raum ein , ebenso die Gruppe „Erziehungund Unterricht". Hier sei nur dieser kurze Hinweis ge¬geben: über die Ausstellung des Badischen
Frauenvereins sowie über die hervorragendeRolle Badens in der Geschichte des Frauenstudiumsund des Frauenvereinswesens wird «in besondererBericht folgen .

Grvhherzogliches Hofthealer.
Spielplan .

g.) in Karlsruhe :
Dienstag , 5. März . 8 . 44 . „Das Glöckchendes Eremiten "

, komische Oper in 3 Akten von Mail-lart . 7 bis gegen 10.
Mittwoch , 6. März . 6 . Abonnementskonzertdes Grotzh . Hoforchesters . Programm : Beethoven,Sinfonie Nr . 6 F -Dur (Pastorale ) . Richard Strauß ,Symphonia domestica. Till Eulenspiegels lustigeStreiche. bis Z410.
Donnerstag , 7 . März . 0 . 44 . Zum ersten¬mal : „Das weite Land"

, Tragikomödie in 5 Akten vonArtur Schnitzler . 7 bis gegen 10.
Freitag , 8. März . .4 . 44. Zum erstenmal:

„ Die verschenkte Frau "
, komische Oper in 3 Akten von

Eugen d 'Albert. ^ 8 bis X10 .
Samstag , 9. März . 24. Vorst, auß . Ab. Ge¬

samtgastspiel des Kgl. bayer. Hofschauspielers DirektorKonrad Dreher und seiner Gesellschaft. Zum ersten¬mal : „Wann der Auerhahn balzt", Posse mit Gesangin 8 Akten von F . Antony, Musik von F . Ziegler.)H8 bis nach X10.
Allgemeiner Vorverkauf von Dienstag , 8 . März,vormittags S Uhr an.
Sonntag , 10 . März . (1. 4S. „Die Stumme vonPortici "

, große Oper in 5 Akten von Auber . )47 bis
gegen ^ 10.

Montag . 11 . März . S . 45 . „Wilhelm Tell",Schauspiel in 8 Wien von Schiller. 7 bis All .
Eintrittspreise

am 10. März , Balkon 1. Abteilung 8 Sperrsitz
1 . Abt. 8 -K;am 5„ 8. März , Balkon 1 . Abteilung 6 -4 , Sperrsitz1 . Abt . 4 „1t SO 4 :am 7„ S„ 11 . März , Balkon 1 . Abt. S -4 . Sperrsitz
1 . Abt. 4 -K .

d) In Baden - Baden :
Mittwoch , 6 . März . 23 . Ab .-Vorst. Zum ersten -mal : „Das weite Land "

, Tragikomödie in 5 Akten vonArtur Schnitzler . A ? bis A10 .

VI. Abonnements - Konzert des Grohh . Hvf-
orcheskers.

Richard Strauß : Sinke» « !« eke»n>«»<!v« .
Man schreibt uns : Richard Strauß , der viel-

umstrittene, bald hochgepriesene und wieder stark be¬
zweifelte Tondichter Iung --DeutMands , der Schöpfereiner Reihe Werke mit ungeahnten Klangestekten dermit gewöhnlichen musikalischen Mitteln nicht aus-kommt und seine starken Empfindungen auch in stark-tönender Klangweise und eigenartigen Themen aus¬
klingen läßt , tritt uns an der „häuslichen Sinfonie "
mit dem Versuche entgegen, das wechselseitige Ver-hältnis von Mann , Frau und Kind in Tönen zuschildern und deren Wollen und Empfinden , nicht zu-
letzt ihrem Handeln Stimmungsinhatt zu verleihen.Der ununterbrochen dahinfließend« Tonstrom läßtvier Sätze erkennen. Die drei Personen der Dich¬tung werden gleich zu Beginn in charakteristischenThemen eingeführt : der Mann mit dreien: einem be¬häbig-gemütlichen, einem reflektierend-sinnenden undeinem stürmisch -feurigen. Die Frau mit zweien: einemsprunghaft-launenhaften und einem zweiten, das fasthausbacken -gewöhnlich klingt, und das Theme desKindes, eine zarte von der Oboe d 'amour getrageneMelodie .

Rede und Gegenrede, zunächst inniges Liebes-werben äußernd , wechseln und verraten durch die un¬
gestüme Folge und das oft stark Dissonierende derHarmonie, daß es in der Ehe dieses Paares auchan „Gegensätzlichkeiten " nicht fehlt.

Das zweite Stück, das unmittelbar folgt, ist mitScherzo überschrieben und vom Komponisten mitdem Begleitwort „Kindliches Spiel , Eltern¬glück "
bezeichnet . Die Themen werden kunstvoll ver¬woben: wir hören Mutter und Vater , wie sie sichum das Kind bemühen, das durch Aufbegehren auchseiner Unlust Ausdruck verleiht, bis es endlich unterder Mutter Bemühen sanft entschlummert, eingelulltdurch ein sanftes Wiegenlied.

Im 3. Teil „Schaffen und Schauen " be¬nannt , sind es vornehmlich die Mannesthemen , die inVordergrund treten . Das Hereinklingen des Frauen¬themas verursacht aber eine gewaltige Steigerungvon leidenschaftlicher Empfindung , deren Bedeutungals „Liedesszene " aus der innigen Verschmel¬zung und Verwebung der Themen sich leicht erkennenläßt. Cs herrscht alsdann Ruhe ; „Träume " sindes und „Sorgen "
, die di« Schlafenden begleiten,bis endlich mit einem Triller durch den Holzbläser , den„Kindesschre i" versinnbildlichend, dem dassiebenmal ertönende Glockenzeichen oorangeht, derMorgen und somit der Beginn eines neuen Tagesverkündet wird. „Erwachen " und „lustigerStreit "

, bei dem die Frau schließlich den Sieg er-rinat . geben zu einem Tongemäld « voller Leben und—Lärm , der im kkk der Bläser seinen stärksten Aus¬druck findet, Veranlassung, bis endlich alles in Güteund Ruhe ausklingt .

Die Linkonia äomostios . ist vor 9 Jahren (1903)
entstanden und wohl mit das verschiedenlichst beur¬
teilte Werk Strauß ' .

Das auf etwa 90 Musiker verstärkte Hoforchest . wird
das Werk in musterglltiger Weise zum Vortrag bringen
und dem Konzertfreunde Gelegenheit bieten , sich selbst
sein Urteil über es zu bilden. —h -—

Dienstag, den 5. März 1912 .
44 . Abonnements -Vorstellung brr Abteilung MR

(gelbe Adomiemcntskiirteu .)

Jas
. .

eii des kremten.
Komische Oper in 3 Men . Nach dem Französischen des

Locroy und Cormon .
Deutsche Bearbeitung von G . Ernst .

Musik von Amis Maillart .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Thibaut, ein reicher Pächter - . . Hans Bussard.
Georgette , seine Frau . R . SchiUler-Ethoser .
Belamy, Dragoner-Unteroffizier - - Jan van Gorkom.Suloain , erster Knecht des Thibaut Pancho Kochen.
Rose Friquet, eine arme Bäuerin . K. Warmersperger.Ein Prediger . W . von Schwind.Ein Dragoner-Leutnant . Josef Grötzinger.Ein Dragoner . Ad. Bodcnmüller.

(Paul Döring .Dauern . ^Wilhelm Wurm.
Bauern. Bäuerinnen. Dragoner . Protestantische Flüchtlinge.
Die Szene spielt in einem französischen Gebirgsdorfeunweit der saooyischen Grenze im Jalire 1704 gegen das

Ende des Ceoeimen -Krieges .
Pausen nach dem ersten und zweiten Akte.

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der
Tages- und Abendkasse zu haben .

Kaste-Eröffnung si-7 Uhr.
Anfang : 7 Uhr . Ende : nach "(. IO Uhr.

Preise der Plätze : Balkon : I . Abteilung 6.—,
Sperrsitz : l . Abteilung 4.50 usw.

Spork.
Wintersport .

st . Karlsruhe . 4. März . Im Schwarzwald und den
Vogesen ist seit gestern ein leichter Witterungsum -
schlag zu verzeichnen . Infolge westlicher Winde sinddie Temperaturen erheblich gesunken , in den höchsten
Lagen sogar unter den Gefrierpunkt : außerdem
herrscht bis etwa 1000 Meter herab Schneefall, so daß
die Skibahnen im Feldberg- und Belchengebiet wiede¬
rum in guter Verfassung sind . Es berichten heute:
Feldbergerhof : 3 Grad Kälte, zeitweise Schnee¬
sall, Westwind, bewölkt , Altschnee 40 Zentimeter ,
Neuschnee 10 Zentimeter, weich , Skibahn auf der
Höhe sehr gut, insbesondere an den Nordhängen ,Südhängen weniger gut« Bahn , abwärts fahrbar bis
1100 Meter : Herzogenhorn - Rasthaus :
Schneefall , trüb , neblig, Westwind, Kälte 3 Grad ,Altschnee 45 Zentimeter, hörigestören, Neuschnee 10bis 12 Zentimeter, weich, Skibahn auf der Höhe nachallen Richtungen gut, unterhalb 1000 Meter schnee¬
frei. Todtnauberg : 3 bis 5 Zentimeter nasser
Neuschnee, Temperatur 0 Grad , Skibahn streckenweisefahrbar . Halde - Schauinsland : 5 bis 8 Zenti¬meter Neuschnee aus etwas Altschnee, 1 Grad Kälte,Westwind , unbeständig, zeitweise Schneefall, Schnee¬
beschaffenheit: weich und naß , Skibahn streckenweisefahrbar . Belchen - Multen : 8 bis 10 Zenti¬meter Neuschnee auf hartgefrorenem, etwa 30 bis 40
Zentimeter hohen Altschne«, Witterung bewölkt, leich¬ter Schneesoll , 3 Grad kalt , Westwind, Neuschnee
weich, Skibahn auf der Höhe gut, an den Nord¬
hängen sehr gut, abwärts fahrbar bis 1100 Meter .Elsaß er Belchen (Vogesen ) : 3 Grad Kälte , be¬wölkt, Westwind , leichter Schneefall, Altschnee nur
noch an den Nordhängen, Südhänge schneefrei , Höhedes Neuschnees 2 Zentimeter.

st. Klosters , 4. März . (Privattel .) Bei ziemlich
günstigen Schneeverhältnisten (Schneelage durchschnitt¬
lich 40 Zentimeter) wurden am verflossenen Samstagund Sonntag die wiederholt verschobenen großenSchweizer Skirennen abgehalten . Zum
Seniorenkwuerkauf starteten 30 Läufer ; Atten -
hofer -Davos siegte in 69 Minuten 25 Sekunden
gegen Simonsen-St . Moritz, der zu der 15 Kilometer
langen Strecke 70 Minuten 28 Sekunden benötigte.Im Iuniorenlaus über 9 Kilometer siegte Schlegel -Grindelwald in 37 Minuten 49 Sekunden gegenBrunner -Davos in 39 Minuten 46 Sekunden . Die
Leistungen im Sprunglauf waren durchweg gut ; der
längste Sprung , der an der Salfrangaschanze gestan¬den wurde, betrug 31 Meter.

Lufkfahrk.
Die «Viktoria Luise- auf der Fahrt nach

Frankfurt .
Basel, 4 . März . Das Luftschiff „Viktoria Luise"

kam um 12.30 Uhr hier in Sicht, überflog in langsamerFahrt und geringer Höhe die Stadt und verschwandum 12.45 Uhr in nördlicher Richtung.
Mülhausen. 4 . März . Das Luftschiff „Viktoria

Luise"
passierte um 1 .15 Uhr die Napoleonsinsel in

ruhiger, aber sehr schneller Fahrt vor dem Winde .
Baden-Baden, 4. März . Die „Viktoria Luise" kamum 1 .55 Uhr in Sicht.
Baden-Oos. 4. März . Die „Viktoria Luise" hatum 2 .30 Uhr unsere Stadt passiert.
Karlsruhe. 4. März . Das Luftschiff kam 2 .45 Uhrin Sicht und passierte 2 .50 Uhr die Stadt in schöner ,ruhiger Fahrt . Seit den Fahrten der „Schwaben"

ist nun eine geraume Weile verstrichen, so daß die
Begeisterung heute von neuem aufflammte . Im Nu

war alles aus den Beinen, um den neuen Segler
zu bewundern. Es war recht liebenswürdig von
Frau Sonne, daß sie gerade in dem Augenblick des
Vorbeifahrens der „Viktoria Luise " hinter dom grauen
Wolkenoorhang hervorlugte und so das schöne Schiffmit einem märchenhaften Glanz umgab . Der neue
Luftkreuzer unterscheidet sich in manchen Punkten
von seinen Vorgängern, denn man hat natürlichalle Mängel, die sich bei den anderen Luftschiffen her-
ausfteüten, abzustellen gesucht . Das Fahrzeug hat 18Ballonetts, ist 148 Meter lang, hat einen Durchmesservon 14 Meter und einen Rauminhalt von 19 000
Kubikmeter . Die Anordnung der zwei Gondeln und
der Pasfagierkabine ist die gleiche wie bei der „Schwa¬ben" . In der Kabine finden zwanzig Passagiere Platz.Das Personal des Luftschiffes besteht aus acht bis neun
Personen. In der vorderen Gondel besuchet sich einMotor von 145 kl? . in der Hinteren zwei solcher Mo¬toren. Der Steuerapparat hat zur Erhöhung grö¬ßerer Wirksamkeit in den letzten Tagen einigeNeuerungen erfahren. An die große senkrechte Stabt -
litätsflosse am Hinteren Ende des Schisses wurde eine
leicht bewegliches Hecksteuer angesetzt. Links und rechtsunterhalb der wagrechten Stabilitätsflächen sind je4 jalousieartige Höhensteuer und neben diesen je 3 senk¬rechte Flächen als Horizontalsteuerung angebracht.Vom Heck des Schiffes wehte lustig die deutsche Flaggeim Wind. Die Grüße der Untenstehenden erwidertendie Pastagiere durch Tücherschwenken. Ohne Aufent¬halt oder Verzögerung der Fahrt schlug das Schiff die
Richtung nach dem Rhein ein .

rr . Mannheim, 4. März. (Tel .) Das Luftschiff hatum 3 .35 Uhr unsere Stadt passiert . 10 Minuten nach3 Uhr war es bereits aus der Höhe von Speyer sicht¬bar. Es wandte sich Schwetzingen zu und
näherte sich von der Schwetzinger Vorstadther, um dann in nördlicher Richtung ohne Aufenthaltdie Fahrt fortzusetzen. Ueber der Stadt wurden
Blumengrüße ausgeworfen, u. a . von Hofopernsänger5 p e m a n n.

Frankfurt a. M., 4. März. Das Luftschiff ist um4 Uhr ZV Min. über der Stadt angelangt und um4 Uhr 40 Min. glatt vor der Halle gelandet.

GerWssaal.
Tagesordnung der Strafkammer « I . Mitwoch.den 6. März 1912, vormittags 9 Uhr. 1 . Herr , Franz,Marmorfchleifer , Gerstner , Bernhard, Mairnorschletter.Winter , Karl, Taglöhner , samt !, von Mörsch , wegenschweren Diebstahls . 2. Borelli , Adolf, Taglöhnervon Sinzheim , wegen schweren Diebstahls. 3. Wo l l er -mann , Reinhold , von Soßnow, wegen Sittlichkeits-Verbrechens.
Tagesordnung der Strafkammer N. Dienstag ,den 5. März 1912, vormittags 9 Uhr. 1. Hey , Karl,M >' ler von Meiningen , wegen erschw. Diebstahls.2 . Grundel , Karl , Dachdecker von Sonnenberg, wegenschw . Diebstahls . 3. Kolb , Johann , Küfer in Pforz¬heim, Kolb , Marie, Ehefrau , wegen Körperverletzung .4. Lutz , Karl, Ehefrau von Bilfingen wegen Sach¬beschädigung. 5. Kunzmann , Gustav, Goldschmiedvon Jspringm , wegen Körperverletzung. 6. Kn st er er ,Ernst, Taalöhner von̂ Würm , wegen Körperverletzung .7. Bär , Gottlieb , Fräser von Sinzheim , wegen Körper¬verletzung. 8. Weißert , Kar!, Kartoffclhändler in

Pforzheim , wegen Widerstands . 9. Jost , JohannFriedrich , Kettenmacher von Pforzheim , wegen Haus¬
friedensbruchs . 10. Kümmerle , Otto , Dienstknechtrn Pforzheim , wegen groben Unfugs .

A Karlsruhe, 1 . März . Sitzung der Strafkammer 4 .
Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dr. Reiß . Ver¬treter der Grotzh . Staatsanwaltschaft: GerichtsastessorRabe .

Des mehrfachen Diebstahls hatte sich der 18 Jahrealte Knecht Leo Hut naget aus Sickingen schuldiggemacht . Das Gericht erkannte auf 6 Monate Ge¬
fängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft.Wegen Diebstahls erhielt der Hausbursche GeorgStrobel aus Roppcnheim 2 Monate Gefängnis ,abzüglich der seit 15. Januar verbüßten Unter¬
suchungshaft .

Das hiesige Schöffengericht bestrafte wegen Dieb¬stahl den Gipser Hermann Metz aus Linkenheimmit 1 Monat und 1 Woche Gefängnis und den GipserTheodor Lang von da mit 2 Wochen Gefängnis .Die Angeklagten legten gegen dieses Urteil Berufungein , die aber verworfen wurde , weil sie zur Verhand¬lung nicht erschienen waren.
Ende Dezember v . I . erstattete der in Rohrbachwohnhafte Installateur Ludwig Windisch ausKirchheim bei der hiesigen Staatsanwaltschaft ineiner Diebstahlssache Anzeige . Um zu verhüten , daßman Kenntnis 'davon erhalte , er sei der Anzeiger ge-

wesen , unterzeichnet« er das Schriftstück mit einemandern Namen. Später wurde er aber doch als der
Verfasser der Anzeige ermittelt und nun wegen Ur¬
kundenfälschung zur Verantwortung gezogen . Der
Angeschuldigte erhielt 2 Monate Gefängnis , abzüglich4 Wochen Untersuchungshaft .

Um das Verbot der Anpflanzung der Amerikaner¬rebe Handelle es sich bei der Anklage gegen BalthasarIhle und 22 Genossen, alle Rebbauern aus Bruch¬sal, wegen Vergehens gegen das Reblausgesetz . Siehatten während der Jahre 1910 und 1911 die sog.Taylorrebe , deren Anbau wegen Reblausgefahr gesetz¬lich untersagt ist , in ihren Weinbergen angepflanztund sich damit gegen das Rcblausgssetz vergangen.Das Gericht verurteilte die Angeschuldiaten zu ie5 Geldstrafe .
X Karlsruhe. 2. März . Sitzung der StrafkammerlH. Vorsitzender : Landgerichtsrat Neßler . Ver¬treter der Großh. Staatsanwaltschaft: GerichtsassessolBurger .
Wegen erschwerten Diebstahls und Betrugs mußtesich der 16 Jahre alte Schreinerlehrling HermannBunde aus Güstrow verantworten. Er hatte zuRastatt in der elterlichen Wohnung mit einem Die*-



rich einen Schrank geöffnet und daraus das Spar¬
buch feines zurzeit beim Militär eingezogenen Bruders
entwendet , aus das er bei der Sparkasse 280 er¬
hob . Später stahl er aus dem gleichen Schrank seinemVater zwei Zwanzigmarkstücke . Der Angeklagte
wurde mit 3 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monat
Untersuchungshaft bestraft .

In geheimer Sitzung gelangte die Anklage gegenden Schutzmann Heinrich Nenninger aus Rastatt
wegen Begünstigung im Amte zur Verhandlung .
Diese endete mit der Freisprechung des Angeschuldigten .In der Zeit vom 3 . bis 13 . Januar schlich sich der
Hausdiener Wendelin Karges aus Stollberg in
Baden zur Nachtzeit wiederholt in ein in der Lichten -
taler Allee gelegenes Hotel ein und entwendete eine
Menge Sachen und ein Portemonnaie mit 18 -K In¬
halt , sowie ein Uhrenarmband . Der Angeklagte er¬
hielt unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungs¬
haft 1 Jahr Gefängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Unter Ausschluß der Öffentlichkeit wurde die An -
Nage gegen den Heizer Martin Beurer aus
Wahlwies , wohnhaft in Rastatt , wegen Sittlichkeits¬
verbrechens verhandelt . Das Urteil lautete auf8 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Monat Unter¬
suchungshaft , und auf 3 Jahre Ehrverlust .

Der Prozetz in Lzenfiochau.
Pekrltcm , 4 . März . Aus der Beweisaufnahme

tragen wir noch Folgendes nach : Mit Bezug aus das
durch ihren Verteidiger abgelegte Geständnis der
Helene Maczoch , daß sie zwar intime Beziehungen
zu Damazy Maczoch unterhalten , daß sie aber von
der Herkunft des Geldes nichts gewußt habe , wurde
aus Veranlassung des Staatsanwalts noch einmal der
in Hast befindliche ehemalige Pristawgehilfe Denif -
sow als Zeuge vernommen , was Helene Maczoch ihm
zunächst angegeben hat . Der Zeuge behauptet , daß
Frau Helene im ersten Moment , nachdem sie in Haft
genommen war , durch verschiedene Anzeichen verraten
ließ , daß sie von dem Morde etwas wisse . Das be¬
stätigte sich durch den bei ihr aufgefundrnen Brief¬
wechsel und die Telegramm « . Auch Starczewski habebei seinem ersten Verhör den Eindruck erweckt , als ob
er ein direkter Teilnehmer an dem Morde sei . Der
Angeklagte Starczewski gibt zu , daß er nach der Tat
in telegraphischer Verbindung mit Damazy Maczoch
gestanden habe , aber er habe keine Ahnung gehabt ,
daß Damazy einen Mord verübt hatte . Er sei aller¬
dings zur Vahnstation gefahren , habe aber nicht die
Idee gehabt , zu flüchten , sondern wollte lediglich sein «
Uhr mit der Bahnhossuhr vergleichen ( !) . Der Ge¬
hilfe des Staatsanwalts Katranewski fragt den Ange¬
klagten Damzy Maczoch , wie hoch sich seine Einnahmen
aus dem Messelesen stellten und welchen Teil von dem
eingegangenen Gelds er an die Klosterkasse abgab .Der Angeklagte erklärt , daß er jährlich 700 Rubel
an die Klosterkasse abgegeben habe . Den Rest steckteer in die eigene Tasche . Die andern Mönche hätten
es ebenso gemacht , selbst der Zeuge Prior Reimann .
Zeug « Pius Prezdiecki war eine Zeitlang Kloster -
prior , und zwar nach dem Morde und nach den Dieb¬
stählen . Er wurde befragt , auf welche Weise die
sogenannte Klosterkasse gehandhabt wurde und wie¬
viel die Mönche daraus erhielten . Der Zeuge gibtan , daß die sogenannte Kommunekasse sämtliche Ein¬
nahmen , die dem Kloster zufkossen , erhalten sollte .
Aus dieser Kasse erhielten domn di« Mönche einen ge¬
wissen Betrag für ihre eigenen Bedürfnisse . Der
Zeuge wird weiter gefragt , ob er annehme , daß die
Kasse systematisch bestohlen worden sei. Dem Zeugen
ist hierüber perfönlich nichts bekannt , er hat solches
nur durch Hörensagen erfahren . Der Zeuge ist in
seinen Aussagen sehr zurückhaltend und macht den
Eindruck , als ob er nicht mehr sagen wolle , um die
Klost erbrüder nicht allzu sehr zu kompromitie ren

HanSel , Gewerbe mV Verkehr.
Warenmarkt .

Karlsruhe , 2 . März . Vieh markt (AmtlicherBericht ). Zufuhr : 1908 Stück , Ochsen 49 Stück ,Bullen 9 St . , Kühe 40 St . und Färsen 24 St ., gering
genährtes Jungvieh (Fresser ) — St . , Kälber 259 Stück ,Etallmastschafe — St -, Weidemastschafe — St . , Schweine1527 St . Es wurde bezahlt für 50 Kilo Schlachtgewicht ,Ochsen , vollfleischige , ausgemästete höchsten Schlacht¬
wertes , die noch nicht gezogen haben (ungejocht ) 94 — 98 -F ,vollfleischige ausgemästete im Alter von 4 —7 Jahren 90
bis 93 -F , junge fleischige , nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete 86 — 89 mäßig genährte junge und gut
genährte ältere — -4!, Bullen , vollfleischlge ausge¬
wachsene höchsten Schlachtwertes 84 — 88 vollfleischlge
jüngere 80 — 82 mäßig genährte junge und gut ge¬nährte ältere 78 — 80 «L , Kühe » vollfleischige , ausge¬mästete Färsen höchsten Schlachtwertes 90 —98 -4! , voll¬
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 76 — 80 ^ !, ältere ausgemästete Kühe und
wenig gut entwickelte jüngere Kühe 64 — 74 -41,mäßig genährte Kühe — -U , gering genährte Kühe58 bis 63 .4 ! , Kälber , mittlere Mast - und
beste Saugkälber 102 - 110 -4! , geringe Mast - und gute
Saugkälber 98 - 107 -41, geringere Saugkälber 95 - l03 -F ,Weidemast schafe , Mastlämmer — , -4l , geringereLämmer und Schafe — .— -4 ! , Schweine ,
vollfleischige Schweine von 80 — 100 Kilo (160 —200 Pfd .)
Lebendgewicht 63 — 65 -4 !, vollfleischige Schweine unter80 Kilo (160 Pfd .) Lebendgewicht 61 — 63 -4 ! Tendenzdes Marktes : langsam .

Schlachthof . In der Woche vom 26 . Februar bis
2 . März wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :1708 Stück Dich , und zwar : 198 Großvieh (61 Ochsen ,W Rinder , 80 Kühe , 22 Farcen ) , 332 Kälber , 1083
Schweine , 49 Hammel , 7 Ziegen , 30 Kitzlein , - Ferkel ,9 Pferde . 10731 Kilo Fleisch wurden außerdem vonauswärts eingeführt und der Beschau unterstellt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 4. März .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 Lg bahnfrei .

Weizen , Pfälzer , neu . 22 .25 bis —
» norddeutscher . 22 .75
» russ . Azima . 24 .50
» Ulka . L4.—
„ Krim Azima . 25 .75
. Taganrog . —
, Saxonska . —
„ rumänischer . 23 .50
» am . Winter . —
„ Manitoba IV . . . . . . . . 23 .75

LaPlata . 23 .50

24 7
24 .50

L4L0

24.—

20 .50

2L75
22 .75
17 .75
21 .25
22.-
19 .25

>128 -
>140 .—
, 62 .—
, 163 .-
, 147 .—

189 .50
65 .—

18660
62 .30
64 .80
63 .80

3

Kernen . 22 .50
Roggen , Pfälzer . 19 .75

„ russischer . 20 .25
„ norddeutscher . . . —

Gerste , hiesige . 22 .25
„ Pfälzer . 22 .25

Ruff . Futtergerste . 17 .50
Hafer , badischer neuer . 20 .75

„ russischer . 21 .—
» La Plata . 19 .—

Mais , Galsox . 18 .—
„ La Plata . 16 .40

Kohlreps , deutscher . 32 .75
Wicken . 22 .—
Kleesamen , Luzerne ital . . 118 .—

,, Provrnc . . 130 .—
„ Esparsette . 55 . —

Pfälzer Rotklee . 156 .—
Italiener Rotklee . 136 .—
Leinöl , mit Faß . 77 . —
Rüböl , in Faß . 69 .—
Backrüböl . 80 .—
Fein -Sprit , la , verst . 100 " /» . .

„ „ Irr . unoerst . 100 °/» . .
Roh -Kartoffel -Sprit , verst . 80/88 .

„ „ „ unoerst . 80/88 .
Alkohol , hochgr ., unoerst . 92/94 . .

» „ „ 88/90 . .

ZZ.50 32 .50 30 .50 29 . — 27 .50 23 .50
Roggemnchl , Nr . 0 28 .75 , Nr . 1 26 .25 .

Tendenz : Weizen fester , Roggen nihig , Braugerste un¬
verändert , Futtergerste fester , Mais fest , Hafer un¬
verändert .

Mannheim , 4 . März . Plata -Leinsaat Mk . 31 .60 dis¬
ponibel , mit Sack waggonftci Mannheim .

FutterartikebNotieruugen .
Kleeheu M . 10L0 , Wiescnheu M . 9.— , MaschinenstrohM . 4.50 , Weizen -Kleie M . 14 . —, getr . Treber M . 15 .— .Alles per 100 Kilo .

verschiedene » .
Mannheim , 4 . März . Die neue 4prozentige

Anleihe der Stadt im Betrage von 10 Millio¬
nen Mark wurde mit einem Konsortium abge¬
schlossen , dem u . a . angehören : Süddeutsche Diskonto -
Gesellschaft A .-G ., Mannheim , Direktion der Diskonto -
Gesellschaft , Bank für Handel und Industrie , Baye¬
rische Hypotheken - und Wechsel -Bank in München ,Bank von Elsaß und Lochringen , Stahl L Federer ,
Aktiengesellschaft in Stuttgart , sowie die BankhäuserE . Ladenburg , Frankfurt a . M ., Straus L Cie .,
Karlsruhe , Ephraim Meyer L Sohn , Hannover .Die Anleihe wird demnächst zur Subskription aufgelegtwerden .

Konkurse in Baden .
Amtsgericht SS ekln gen . Vermögen der Io -

Hann Tutmann Witwe Rosina geb . Herr in Rol¬
lingen und dasjenige deren minderjährigen Kinder ,
nämlich Hermann , Johann , Albert und Rosina Gut¬
mann in Nollingen : Konkursverwalter : Rechtsanwalt
Wintermantel in Säckingen : Anmeldefrist 25 . März :
Prüsungstermin 2 . April .

Terminkalender.
Dienstag , den 5 . März 1912 .

9 Uhr : 1. Bad . Leib -Drag .-Regt . Nr . 30 . Matratzen¬
düngerversteigerung .

ft»10 Uhr : Waldausfchuß Teutschneureut . Holzverstei -
gmlng . Zusammenkunft im Holzschlag beim
Saubnnmen .

2 Uhr : I . Hischmann sen. , Auktionator , Verstei¬
gerung , Zähringerstraße 29 .

2 Uhr : Huber , Gerichtsvollzieher , Zwangs - Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstraße 23 .2 Uhr : Welte , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬
gerung im Pfandlokal Steinstrabe 23 .

Vom Weiler.
Wetterbericht de » Zeutralbureous für Meteoro¬

loge « « d Hydrographie vom 4. März . 1912 .
Die gestern im Nordwesten der britischen Inseln

gelegene Depression ist bis zu den Farörinfeln
weitergezogen , doch scheint im Westen von Irland
bereits eine neue zu nahen . Hoher Druck zieht sichheute keilförmig vom Südwesten her in das Binnen¬
land herein , doch macht sich noch überall der Einflußder Depression geltend und das Wetter ist deshalbtrüb und regnerisch geblieben . Ein Teiiminimum hat
sich über Oberitalien entwickelt . Da das Orts¬
barometer steigt , so scheint sich der hohe Druck nochweiter binnemvärts auszubreiten : es ist deshalb
vorübergehend Aufklaren , dann ist wieder regnerischesWetter zu erwarten .

Witteruugsbeobachtungr »
der Meteorologischen Stativ « Karlsruhe «

Bar»- rsen »
t» v Fe»cht. i» Broz.

«Via»

746,0 8 .4 e .i 74 SW
749 .0 6,9 66 87 ff
749 .5 106 5 .8 61 V

März
S . N. 9U . Z
4 .M. 7U . Z
4 .v/itRU .

^

Höchste Temperatur am 3 . März 10,3 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 6,7 . Niederschlagsmenge am
4 . März früh 5,0 mw .

Svafferftand des Rhein » am 4 . März früh .
Cchusteriusel 156 , gestiegen 14, Kehl 236 , gestiegen 14

Maxau 396 , gestiegen 12, Mannheim 325 , gestiegen10 ew .

Wetterbericht der Deutschen Seewarte
vom 4 . März 1912 , 8 Uhr vorm .

Stationen Baro¬
meter

Tii-rul.
Srinuj

Windrichtung
und wracke Wett «

Borkum . . 754 -t- 5 SW 3 wolkig
Hamburg . . 755 -b 7 SW 3 bedectt
Swinemünde 755 4- 6 WSW 2 „
Memel . . . 755 -I- 3 SO 3 Nebel
Hannover . . 756 -ft 7 SW 4 bedectt
Berlin . . . 757 7 SW 1
Dresden . . 758 -t - 8 Stille ,,
Breslau . . 758 -t - 8 W 2 Regen
Metz . . . 761 -i- 5 W 4 bedeckt
Frankfurt (M .)
Karlsruhe (B .)

759
761

4 -
-l-

8
7

SW 2
SW 3

wolkig
bedeckt

München . . 762 4 3 SW 4 Regen
Zugspitze . . 523 — 11 N 7 Schneefall
Scilly . . . 748 4 10 SW 6 bedeckt
Aberdeen . . 743 4 - 6 SSW 4 halbbedeckt
Ile d'Aix . . 763 -t- 10 WSW 4 bedectt
Paris . . . 761 -l- 5 SW 3 halbbedeckt
Blissingen . . 757 4- 6 SW 3
Helder . . . 7^ 4 - 6 SSW 3 heit «
Thorshaon . 734 4- 6 N 2 Regen
Seydisfjord . 745 0 Stille Schneefall
Christiansund . 741 4 - 4 Stille wolkig
Skagen . . . 749 4 - 5 SW 3 bedeckt
Kopenhagen . 753 4 - 4 WSW 2 dunstig
Stockholm . . 751 4- 3 WSW 2 bedeckt
Haparanda . 747 — 1 S 2 Schneefall
Archangel . .
Petersburg .

751 — 3 SW 2 bedeckt
757 4- 2 SSW 1

Riga . . . 757 4 - 1 S 1 Nebel
Warschau . . 757 4 4 SSO 1 bedeckt
Wien . . . 759 4- 5 WNW 5 Ncgen
Rom . . . 760 4- 12 S 3 bedeckt
Florenz . . . 758 4 - 11 S 3 ff
Cagliari . . 761 4 - 13 WSW 5
Brindisi . . 761 4 - 13 S 4 »
Triest . . . 758 4 10 SW 1
Lugano . . . 758 4- 7 N 1 »f
Nizza . . . — — - -
Biarritz . . . — — —
Säntis . . . 558 — 9 WSW 4 Schneefall

Ae „purpurne Revolution" -er
Suffragette».

London , 3 . März .
„Me Revolution hat begonnen !"

, riefen am Abend
die Kunden , die sich in den elegantesten Läden der
Stadt befanden , als plötzlich die großen dicken Fenster¬
scheiben zerstoben und auf der Straße sich ein ge -
wattiges Geschrei erhob . „Die Revolution ist da "

,
war auch die Ueberzeugung der Ladenbesitzer , die ihre
Gehilfen und Hausknechte zusammenriefen und eilig
darangingen , die Läden zu schließen und die Türen
zu verrammeln . Wer es war nicht die „ schwarze
Revolution "

, das aus den Kohlengruben empor¬
gestiegene Gespenst , das hier seine Wut gegen Fenster¬
glas äußerte , sondern die „ purpurne Revolution "

,und der Hammer , der die glänzeiche Scheibe zer¬
splittert hotte , war von zarter Hand gefühlt worden .

Mit viel Strategie und fast männlicher Umsicht hat¬
ten di« Suffrogettenge ne Polinnen ihre Pläne für den
gestrigen Ueberfall in London sestgelegt . Sie hatten
ihre Streitkräfte auf die elegantestem Straßen des
Westrichs verteilt : Piccadilly , Haymarket , Borch
Street , Regent Street , Oxford Street und Strand .
Ohne die bekannten purpurnen Abzeichen , ganz
manierlich wie andere Damen auch , zogen die Suffra¬
getten in kleinen Gruppen durch die genannten
Straßen , bis eine jede den ihr vorherbezeichneten
Laden erreicht hatte . Am Piccadilly -Zirkus scheinen
besonders viele der kriegerischen Damen aufgestellt
gewesen zu sein . Um halb 5 Uhr hotte eine gang
harmlos erscheinende kleine Person einen mit Tuch
umwickelnden Gegenstand aus dem Muff und führtedamit einen heftigen Schlag gegen das um diese Zeit
von vielen schönen Augen bestaunte Eckfenster des
Warenhauses von Swan L Edgars . Das dicke Glas
zersprang mit einem lauten Krach , in den sich das
schrille Geschrei der in ihrer Anschauung so rüde ge¬
störten Damen mischte . Polizisten sprangen herbei
und riefen mit ihren Pfeifen um Hilfe . Schon
krachte das nächste Fenster und das nächste und
nächste des weit sich in die Regentstraße hinein er -
streckeiK >en Warenhauses . Das Fenster des anstoßen¬den Ladens zersplitterte zu derselben Zeit , als die
Prachtscheiben eines großen Juwelenladens unter den

Hammerschiatzen anderer Suffragetten fielen . In
ganzen Regent Street vom Piccadilly -Zirkus
hinauf nach Oxford Street blieb kaum ein Laden vep
schont . Mit dem Schlage halb 6 Uhr zerfplitter
alle Fenster . Bon ollen Seiten stürzten Leute her /
zumeist unter dem Eindruck , daß es sich hier um eiy ^
Aufruhr handle , den sie unwillkürlich , wenn auch nichtsehr logisch , in Zusammenhang mit dem Kohlenflöz
wähnten . Ueberall rief man nach Polizei , so daß di«braven Schutzleute kaum noch wußten , wo ihnen der
Kopf stand . Als die Volksmenge sich endlich kl«darüber wurde , mit welcher Sorte von Aufrührer ,man es zu tun hatte , schlug die Besorgnis in

allgemeines Gelächter
um , und man half den Polizisten , die tollen Weibn
festzunehmen . Aehnlich wie in Regent Street und
zu derselben Zeit spielte sich der Ueberfall in den an«deren genannten Straßen ab . Bond Street sah au, ,als ob die reichen Läden eben von einer feindlichenArmee geplündert worden wären . Am schlimmste ,war überall den Warenhäusern , Juwelenläden undden Amtsgebäuden mitgejpielt worden .

Frau Pankhur st selbst und ihre streitbare Toch^ter hatten den Ueberfall auf dieWohnung de,
Premierministers , Downing Street Nr . ly ,übernommen . Sie klingelten , gaben einen Brief abund warfen zu gleicher Zeit eine Anzahl schwerer
Steine in den Hausflur . Rasch nahmen die Polizisten
die beiden Weiber gefangen , aber als man sie andem Arbeitszimmer des Premiermi .
niste rs vorüberführte , Holle Frau Pankhurst einen
Stein aus ihrem Muff und warf ihn mit großer
Sicherheit durch das Fenster . Andere Weiber
warfen die Fenster in den Ministerien des Innern
und des Krieges sowie in den anderen öffent¬
lichen Gebäuden ein .

Frau Pairkhurst erklärte , die Bergleute hätten
di « Anerkennung ihrer Forderungen vonder Regierung erzwungen , indem sie sich
unangenehm bemerkbar mochten , die Suf .
fra gelten würden diesem Beispiele f « l -
gen .

Der Gesamtschaden an zerbrochenen Fensterscheiben
wird heute auf 80 000 geschätzt . Unter ander « ,
wurden auch die Fenster der Häuser der HamburgAmerika -Linie und des Norddeutschen Lloyd zer-
kümmert .

vermischtes.
rZI Die Telephonnummer als Telegrammadresse .In dem zielbewußten Bestreben , die Benutzung der

Verkehrsmittel der Post immer mehr zu erleichtern ,
hat die englische Postverrvaltung einen neuen Schrill
unternommen , der manchen anderen Ländern als Vor¬
bild dienen könnte . Bei der Bedeutung , die der Tele -
gramnrverkehr im modernen Leben einnimmt , empfin¬
det man es oft schmerzlich , daß man bei Aufgabe eines
Telegramms nach einer größeren Stadt fast die Hälfte
der zur Verfügung stehenden zehn Worte zur An¬
gabe der Adresse verwenden muß . Wenn der Name
sehr verbreitet ist , muß man den Vornamen hinzu ,
fügen , muß die Straße angeben , die Hausnummer ,viele Straßen mit langen Nomen rangieren als Dop -
pettvorte usw . Der Handel besitzt bekanntlich in der
Telegrammadresse ein Hilfsmittel , das jedoch gebühren¬
pflichtig ist ; die Eintragung der abgekürzten Adresse
muh bezahlt werden . In England mußte der Firmen »-
inhaber für eine Telegrammadresse 20 jährlich be¬
zahlen . Dies « Einrichtung wird jetzt erleichtert und
von allen Gebühren befreit , und zwar hatdie englische Postverwaltung ein sehr einfaches Aus -
kllnftsmtttel gefunden : künftig wird im englischen
Telegrammverkehr die Telephonnummer als Tele¬
grammadresse gelten . Der Gencralpostmeister hat die
Einführung dieser willkommenen Verkehrserleichte -
rung bereits im Unterhaus angekünüigt . Die Be¬
denken gegen den mit dieser generellen Verkürzungder Adressen verknüpften Einnahmeausfall hat die
Postvenvaltung mit der richtigen Erwägung wider¬
legt , daß jede Portoverbilligung erfahrungsgemäßeine Verkehrssteigerung mit sich bringt , die in kurzer
Zeit den Ausfall wieder einbringt . Zugleich aber
niimnt man an , und wohl nicht mit Unrecht , daß di«
Zahl der Fernsprechteilnehmer durch diese neue Er¬
leichterung wachsen wird , da wie gesagt , die Be¬
nutzung der Telephonnummer als Telegrammadresse
völlig gebührenfrei ist .

Geschäftliche Mitteilungen .
Hessische Role -Kreuz -Geldlotterie . Die Ausgabe

dieser Lose ist nunmehr erfolgt . Der Preis des Loses
beträgt 3 ^ t , der Haupttreffer 50 000 bar ohne
Abzug . Die Ziehung findet bestimmt am 29 . und
30 . März ds . Js . statt .

Wer sich mall, elend u .ablskspanni
fühlt und keinen Appetit hat , der erfrische

'
sich durch das

anerkannt beste Nähr - und Kräftigungsmittel 61080kl .Erhält ! . Paket ca . Vr Kilo 3 „4! in Apotheken u . Drogerien .
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Comptoiristin
« i- Besorgung der Registratur für « n
Lustnämnsches Bureau gemcht: Be-
Ebmnneu , weiche,m Stenographieren
mis Maschinenschreiben bewandert , er¬
sten den Vorzug . Offerten nnt
uniamsabschrifteu u- Gehaltsanspruchm

Nri4073 ins Tagblattbüro .

PersekteLtrnolWijtis
per sofort gesucht. Offenen I
mit Photographen . Gebalts -
anspriichcn u . I ' » ^ 4179 !
an Rudolf Moffe . Karls -
mhe i . B .

Verkäuferin.
Eine tüchtige , bronchekundige Der -

käuserin per 1. April gesucht . Os-
ferten mit Ansprüchen an Gebrüder
Witzler , Karlsruhe , Glas-, Porzel¬
lan - und Küchenartikel ._

Verkäuferin
für Mauufakturware « . tüch¬
tige» brauchekundige Kraft»
1 . April gesucht. Offerten mit
Bild , Zeugnissen und Gehalts -
ansprüchcn erbeten.

Slsttmann L kunch
Landau (Pfalz ).

WW-Mnti -eck
^ er ein Mädchen , das etwas vom
Kühen versteht und Lust hat , sich als
Anschneideri « auSzubilden » kann
alsbald eintreten .

Richard Pahr ,
Mcch . Kleider - u . Wäfchefabrik ,

Kronenffraße 43.
Eosort gesucht.

Jntlg . Damen und Herren für hier
und auswärts als Reisende . Ver¬
dienst 5 bis 10 »L pro Tag . Zu erfr -
Backstrage 77, parterre , von 4 bis
6 Uhr nachmittags .

Auf 1 . April suche ich ein junges
Mädchen mit guter Schulbildung , als
Lehrmädchen in ein Detailgeschäft.

L. Lautcuschläger , Kaiserstr. 77.

WA ilch iker Schweiz
in kleine Prioatfamilie ehrliches,
tüchtiges Mädchen für Küche u Haus¬
halt nur mit guten Zeugnissen. Zu
erfragenMarkgrafenstr . 45 im Lade « .

Stelle « finden :
ll . Küchenchef»
Kafferollier »
Hausbursche »
Hotcl -Haushälteri «,
Buffetfränlein »
Kellnerinnen »
Hotelzimmermädchen »
Haus - n .Küchenmädch.

Josef Wolfarth » Steinstraße 13,
gewerbsmäßiger Stellenoermittler .

Mädchen gesucht.
Zur Beschäftigung im Laden wird

sofort ein ordentliches Mädchen gesucht.
Näheres Marienstraßc 32 im Laden.

Znm sofortigen Eintritt wird ein
fleißiges Mädchen für alle häus¬
lichen Arbeiten gesucht- Zu erfragen
Herrenstraße 16,3 Treppen .

Mädchen-Gesuch.
. ,Ein braves Mädchen , welches selb¬
ständig kochen kann sowie nähen u . die
Haushaltung gründlich versteht u . gute
Zeugnisse besitzt , wird aus 1 . oder
15 . April zu einer kleinen Familie von
2 Personen gesucht. Hoher Lohn zu-
gcsicbert. Näheres im Tagblattbüro .

Tüchtige Rock- und Vlusenarbeite -
«in für ständig sosort gesucht. Gefl .
Offerten unter Nr . 4062 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Tüchtige Maschinennäherin
besucht , die zugleich auch mit Hand
arbeiten kann : Stcinstraße 12 IV .

Gesucht für sofort ein junges , an¬
ständiges

Mädchen
das bügeln kann und die Zimmerarbeit
versteht. Sich melden von 3 bis 12
und 3 bis 5 Uhr : Bismarckstraße 37 ».

Für kl . Familie wird auf 15.
März o. 1. April ein tücht ., braves

Mädchen
gesucht, das selbständig gut kochen»ann u . die Hausarbeit verrichtet :

Werderstraße 13, 1 . Stock .
Mädchen -Gesuch.

Wegen Erkrankung des bisherigen
Mädchens wird auf sogleich oder
1? - März ein solides , zuverlässiges
Mädchen, das bürgerlich kochen , sowie
alle häuslichen Arbeiten verrichten kann,
A einzelner Dame gesucht . Näheres
Baischffraße 1 .

Mädchen gesucht.
Kapcllcnstr . 64 , Badanstall , wird ein

Aoentllches , fleißiges Mädchen bei guter
Bchandlung und gutem Lohn alsbald
Michl . Näheres daselbst .

Ein braves , fleißiges Mädchen ,
weiches bürgerlich kochen und den
übrigen Hausarbeiten vorstrhen kann,Midet aus 1 . April Stelle : Kaiser-
straße 117, eine Treppe hoch .

Gesncht auf sofort od. 15 . März
ein zuverlässiges Mädchen , das selb
ständig gut kochen kann, und ein gewandtes , nicht zu junges Zimmer
mädchen. das nähen , bügeln u . serviere:
kann. Gute Zeugnisse erforderlich
Näh . Molrkestraße 17 Ul , nachmittag
von 4 bis 6 Uhr.

Tüchtiges , erfahrenes Mädchen fü>
Küche und Haus auf 1. April gesuchl

Geh . Obermedizinalrat vr . Greift .
Baischstraße 3.

Gesucht wird auf 15. Mär ? oder
1 . Avril ein solides

Mädchen,
der Haushaltung erfahren ist . Zu er¬
fragen Kaiserstraße 98 im Laden.

Auf 1 . April wird zu kl. Familie
(drei Erwai senm » ein zuverlässiges

Mädchen SKLSü
die übrige Hausarbeit pünktl . besorgen
kann . Näheres Wielandtstraße 2 II .

Auf 1 April besseres Zimmer¬
mädchengesucht , das perfekt schneidern ,
sehr gut bügeln und frisieren kann
Näheres Hoffsttaße 1 III .

Gesucht wird auf 1 . April ein an¬
ständiges fleißiges Mädchen : Rudolf¬
straße >4, parterre , links.

Gesucht
oder später :

ein moerläffiges , fleißig
Mädchen ans 15. März
Eisenlohrstraße 11 , part .

Ein junges Mädchen
findet gute Stelle auf 15. März
Winterstraße 21 , parterre .

Mädchen,
sauber und ehrlich, welches
selbständig den Haus¬
halt besorgen kann ( kochen
nicht Bedingung ), kann bei
hohem Lohn sofort ein-
treteu : Kronenstr. 49 lll .

< _

Zimmermädchen
gesucht.

Auf 1. April suche ich ein tüchtiges
Ziminermädchen , das gut nähen und
bügeln kann. Frau Curjel » Ries
talstraße 4.

Nach Zürich wird ein ehrliches
gut empfohlenes Mädchen in kleine
Privatfamilie gesucht . Dasselbe wird
in der besseren Küche unterwiesen und
bekommt hohen Lohn. Näh . Frieden -
traße 14, 4. Stock.

Auf lb . März oder 1. April solides
unges Mädchen für alle Hausarbeit

gesucht : Lessingstraße 4 II .
Gesucht wird auf 1 . April ein rein¬

liches Mädchen , das etwas kochen
kann, für Küche- und Hausarbeiten :
Schirmerstraße 4.

Ein braves , fleißiges Mädchen wird
auf 1 . April für den Zimmerdienst ge-
ucht : Leopoldstraße 48 II .

Mi MV
auf 1. April , die perfekt gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeiten mit
übernimmt . Näheres bei Ettlinger ,
Friedrichsplatz 7.

Auf 15. März (oder 1. April ) jung ,
olides Mädchen für kleineren Haus¬

halt gesucht : Geiwigstraße 38 IO

Mädchen -Gesuch .
Auf 1. April d. Js . suche ein j

empfohlenes , fleißiges Mädchen für
Küche und Haushalt bei gutem Lohn.
Näheres Frredenstraße 18 , 2 . Stock.

Mädchen-Gesuch.
Aus 1 . April ein ordentliches ,

nicht zu junges Mädchen für Haus¬
halt und Küche in kleine Familie
gesucht. Lohn je nach Kenntnissen
und Leistung 60—75 oiertel -
ährlich . Gute Behandlung . Reise

wird vergütet . Zeugnisabschriften
erwünscht . Frau L. Bonin , Fran¬
kenthal (Pfalz ), Bahnhofstraße 29.

Mädchenfür häusliche Ar¬
beitenp . lü .März

gesucht : Steinstraße 21 II .
Ein ordentliches Mädchen » das

bürgerlich kochen kann u . willig
Häusl . Arbeiten versieht , wird auf
of . ges . : Kaiserstr . 30 , 2 Tr . hoch.

Ein anständ . jung . Mädchen , nicht
unter 16 Jahren , zu einem kl . Kinde
per sofort gesucht : Herrenstr . 9 IV .

Tüchtiges

ZmmtmWcii,
daS im Zimmerdienst , Nähen n.
Bügeln erfahren ist, wird ans
1 . April gesucht. Sich Vor¬
steven Ettliugerstr . 27 , 3 . St .»
zwischen 10 — 11 Uhr und nach

Uhr nachmittags .
Gesucht wird zu baldigem Eintritt

eventl . 15. März

Ms - M
" "

(Salär 30 -F per Monat ).
Hotel Restaurant

„Friedrichshof"
Karlsruhe .

Lehrmädchen
iür Laden kann bei sofortiger Ver¬
gütung eintreten.

Richard Pahr ,
Mech. Kleider - u. Wäfchefabrik »

Kronenstraße 49.

Ein feineres Zimmermädchen , welches gut
nähen und bügeln kann, wird auf 15 . März oder
1 . April gesucht. Gute Zeugnisse Bedingung.

Frau Kommerzienrat Max Müller , Hoffstr. 2.

Erste Spezialfabrik feiner LaraineUen
sucht für Bade « einen tüchtigen , bei der Detail - sowie Grossisten-Kundschafl
gut eingeführteu

Vertreter .
Offerten unter Nr . 4107 ins Tagblattbüro erbeten.

Gesucht
für einige Stunden des Tages gut
empfohlenes Mädchen oder Frau
in der Weststadt wohnend . Anerbieten
unter Nr . 4112 an das Tagblattbüro

Monatsfrau
wird per sofort gesucht. Zu erfragen
im Tagblaitbüro .

Unabhängige MonatSfrau bei guter
Bezahlung gesucht. Lorzustell . nach in
Grünwinklerstr . 1 b. „Kühlen Krug "

Waschfrau-Gesuch .
Eine bessere Frau , die in der Nähe

einer Bleiche mit fließendem Wasser
wohnt , wird zur Besorgung von Herr
schattswäjche gesucht . Gefl . Offerten
unter Nr . 4036 ins lagblattbüro erbeten

MLimUek

Erstkl.
branchen

Lebensvers .
sucht

mit Neben-

Vermittler
in allen Kreisen gegen höchste
Provisionen . Offerten unter Nr
3950 ins Tagblattbüro erbeten .

Kaufmann
für Laden und Magazin , tüchtig
und zuverlässig , mrt nur besten
Empfehlungen zum sofortigen
Eintritt gesucht. Offert , unter
Nr . 4111 an daS Tagbtattbüro .

StkSM echllkn
nach Ausbildung 1—2 Bademeister
und Masseure , 1 kinderloses Ehepaar
und 1—2 Masseusen .

Lehrhonorar ^ 250.—.
Näheres Isrntltnl

Freiburg (Brg .)

Tüchtiger Diener,
nicht unter 24 Jahren , mit besten
Zeugnissen , zum baldigen Eintritt ze¬
ucht. Abschriften der Zeugnisse, An-
zabe der Größe und der Gehaltsan -
prücke mit Bild cinzusenden an

Oscar Simon in Bonn a . Rh

Küfer gesucht.
B . Odenheimer .

Lehrling
mit Einj .-Freiw . - Berechtigung
gegen Vergütung auf Ostern
gesucht.

N - I. HmbiNM,
Karlsruhe ,

Getreide » Mehl , Futter¬
mittel en gros .

Suche ans Ostern

Gefl . Offerten an K. Kleiber .
Durlach , Weingartenstraße 21 , erb.

Taglöhner .
Ein solider , kräftiger , verheirateter

Mann im Alter von 30 bis 40 Jahren
rndet dauernde Beschäftigung . Zu
melden auf nnserm Geschäftszimmer ,
Herrenstraße 12 , 2 . Stock .

Lipp L Morlock.
Ein kräftiger

Hausbursche
mit guten Zeugnissen findet sofort
Stellung bei

Trcysust L Siegel , Hoflieferanten,
Kaiserstraße 197.

Fnhrknecht LSS
eintreten . Friedrich Kübler » Post -
hatter . Kart - Wichelmstraße 42.

Fnhrknecht
Ein tüchtiger , solider Mann mit guten

Zeugnissen kann sofort eintreten .
DLngcrabfuhrgcscllschaft Karls

ruhe» Herrenstraße 12 , 2 . Stock.

üelleii -Oemlie

Fräulein
sucht Stellung in kaufm . Büro per
1. April . Offerten nebst Gehaltsan -
gaben zur Weiterbeförderung unter
Rr . 4104 ins Tagblattbüro erbeten .

Mädchen für häusliche Arbeiten , das
nahm und etwas kochen kann , such!
zu tleiner Familie Stellung für soforl
oder 15 . März . Offert , nnt . Nr . 4124
ins Tagbtattbüro erbeten.

Junges Mädchen , das etwas nähen
kan» , sucht aus 1. April angenehme
Stelle . Zu erfragen von 1 bis 5 Uhr
bei Schmidt , Kaiserstraße 160, 2 . St .

Acltere Köchin
mit guten Zeugnissen , die auch Haus¬
arbeit übernimmt , su t t Stelle . Off .
u. Nr . 4119 ins Tagblattbüro erbeten .

Ein fleißiges, ehrliches Mädchen »
19 Jahre alt , welch s einige Jahre
in Stellung ist , sucht Stelle auf 1 . April
bei best. kl. Fam . Näh . Marienstr . 361 ,

Feingeblldete Dame
sucht Beschäftigung durch Vor¬
lesen — deutsch , englisch , franzö¬
sisch. Offerten unt . Nr . 3698 ins
Tagblattbüro erbeten .

Whttse Kmkklljjjlkgttjn
mit sehr guten Zeugnissen wünscht Pflege
zu übernehmen ; würde auch a s Haus¬
hälterin zu älterem Herrn oder leiden¬
der Dame gehen. Näheres ist zu erst .
Elisabethenhaus , Sofienstraße 19.

Nähereien jeder Art ,
Anfertigen u . Abändern von Ko¬
stümen u . Blusen , sowie auch Aus¬
bessern von Wäsche , werden bei
sorgfältigster Ausführung zu mä¬
ßig . Preise angenomm . Gefl . Off .
u . Nr . 4026 ins Tagblattbüro erb .

Wäschesticken
wird angenommen : Vorholzstraße 16,
Eingang parterre , links .

rum Waschen und
f k Bügeln wird ange¬

nommen : Rüppurr erste. 90 , Hinterh .

Rohrstühle
werden aut und billig geflochten bei
Frau Drmpfel » Karlstr . 75 , Vorder¬
haus 2. Stock- Karte gmügt .

» » MnnUet »

Tüchtiger , fleißiger

MlllWclischreibcr
versch. Spst . (Korrespondent) sucht per
sofort Stellung aus Büro . Bevorzugt
Rechtsanwaltsbüro . Offerten unter
Nr . 4106 ins Tagblattbüro erbeten .

LM- Rohrstühle "Mü
jeder Art werden dauerhaft und billig
geflochten bei Pz . Herold , Korb- und
Sessclflechterei, Waldstr . 25 , 3 . Stock ,
Vorderhaus . Karte genügt.

Empfehlung .
Unterzeichneterempfiehlt sich zur Her -'

tellung und Instandhaltung sowie
Neu-Anlage von Gärten , Plane und
Kostenberechnung billigst.
Alois Laedtwrug, Laiüffchaftsgärtn.,

Karlstraße 93 II .

Tapetenreste
und komplette Partien , welche in den
neuen Karten nicht mehr ausgenommen
werden , sehr billig.

Ringfreies Tapetenlager
Sebastian Münch ,

Schillcrstraße 33.
Arbeisaussührung sauber , reell n. solid .

ISewUel,
Fräulein gesetzten Alters , erfahren

im Haushalt , sucht Stelle sogleich od .
auf 1. April bei ölt . Ehepaar oder
Herrn . Offerten unter Nr . 4110 ins
Tagblatlbüro erbeten.

Ist, LMM,
IM eimmlign kNizpie!
Lgllvs 8orms
mit l! em LnLkmble lies 81utt-
gstlen ZviisuspieüiLuses :

Oie
Imllingmlnmlei'.

I-ust»viel in 4 ^uirüxsu
von 1- uckvis knick ».

Oiuckitts : ^ gnss 8orw» ai » 6 »at .
«lei - plSIr «

SUr . I .— dis Md . 8 - .
Vorverkauf : llofwU8iks>iioub» uck-
.uvg NunlL , Loi . erstrLÜs 114 ,

tnr alt« iklütss.

SllkKker

^ 1 MM Zitmes-Wel.
10 Pfd . Kochäpfel 1,80 Mk-, 10 Pst. Zitronenäpfel

2,00 Mk.. ff. Blumenkohl , protze Zufuhr, billige Preise, empfiehltWsKinuin , am Karserplatz, Leopoldstraße 2s.

geäiegknö kÄi 'illate !

M lle? msselisie » bk m Kinin stiiMiMz
IN gNSSSSI » Mus « ssskl

M Mäeksn Ulttl XnLbsn .

ledenstMrkiilsilMln
Zvliuklggsr , ttvrren8trs88v l4.

IMckl
llsissrsli 'ssse 203 .

Lun Konßmmslion

in Oolcl uns Silber
ru anerkannt vorteilkakten Preisen .

wird jeder bei mir gewaschene und gebügelte

Herren -Anzug.
Preis für den ganzen Anzug . Mk . 2 .50

„ „ die Jacke . 1.20
„ „ „ Hose ^ —.90
„ „ „ 28este ^ —.40
„ „ den Mantel . '

. 2.80
Sportjacken . . . Mk . —.80 bis 1.—
Sportmützen . Mk —LO

(Die Sachen rverden unentgeltlich abgeholt und wieder zugestellt.)

Darnxf-Waschanstalt
Ksnlsnuke - kuppunn , Langestraße 2

Karlsruhe : Karlstraße 27.
,» Schützenstraße 48.

Filialen ». Zähringerstraße 53.
„ Rudolfftraße 31 .

Dnrlach : Hauptstraße 46.

«siiektet 36 kkg. 2 bsÄvsivn
kür ckio Lsnutnung äsr Looklristv,
gskektet 26 kkg. — 2n bsrivl
äurok )ecks Luoddsucklnirg?.

H



vcrrvcrMNvcNvwllo !
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Kaisei -ZtraLe 181 Lclce t -lerrenzlraVe .

Her MM WM NltiMli. Sen i>. llörr, MM S lliir.
VbiltAuE

Oie VvrmilLsgs 8in6 rum Einkauf be80n6er8 ru empielilen,nur ^ nur^ ^ 03 nsLkmittags uer /^nrlrsng bekannlücli sskr grok «8t. .§e§en bar ^ ^ ^
ZeZen bar

Verkauf
nur

8iU !MM » MI '
eiI

2 */z Ntr . Noussslino, imit. mit u.
oboe Loräs . 98 HS

2 '
/Z Ntr . 2skr, gsstr. kür Blasen 98 Hk

2 '/z Ntr. SkennisAausIl kür Lluson 98 Hk
2 '/z Ntr . Lodottsn kür Linäer-

kloiäodsn . . . . . . . . 98 HS
3 Ntr. LomäsnSansIl, gsstr. . . 98 HS
2 Wr . Nolton, grau . 98 HS
2 Ntr. beär. Blanoll küi' Oaoben . 98 H
1 '/i Ntr. Lokürronstokk o». 116 om

breit . 98 HS
1,10 Ntr. Lobürrsnäruolr, 118 ow

breit . 98

Ukeillmmi
2 Ntr . voiL Bign5, geraubt . . 98 HS
2 Lktr. ^voiü 6roiss, geraubt . . 98 HS
3 Ntr . Bewclentuob . . . . . 98 HS
1 Bosten ^veiü Lottäamast , 130 om

breit . Ntr . 98 HS
1 BostenHalbleinen, 150 om, Lltr . 98 HS
1 Bosten Orotonoe , 150 ew, Ntr . 98 HS
1 Bosten vovlas , 150 om, Lltr . 98 K
1 Bosten Bisobrsug, karbig , 110 om,

Ntr . 98 A
1 Bosten Lottlrattun, 130 vw, per

Ntr . . . 98 HS
1 Ntr .Lottuokbiber,150om . . 98 HS
1 Ntr . Bsäerlsinen, rot,

130 om . . , 98 HS
3 vrollservisttsn , 60/60, gss. . 98 HS
1 lisobtuob , 110/120, gss . . . 98 HS
1 Lopkkisseo, gobogt oäor mit

Liooatr: . 98 HS
1 Bosten vsiüe LpitrenstoLeNtr . 98 H?
1 balbkortigs Binse . 98 HS
1 veiüo Batist -Linse . . . . 93 HS
1 Linäsrvagonäoolre . 98 ' HS
1 Linäerkopkinsson . . . . . 98 Hk

10onpvn Lob^verrer 00
Ltiokerei 4 .10 m OÜ

1 Ooupon Doppel- 08
Naäapolam 9 in VV

8e>ilii'reli
2 Ornoksobür ^en .
1 Drnolrsobür^o mit Basobo,

118 om droit .
1 Laussodünrsmit Volant, 120 om

breit .
1 Lskormirlsiäsrsodürre. . . .
1 Llnsonsobürrs .
1 Nioäertrügorsebürrö . . . .
1 sobvarro Laussobürrs . . .
1 DsrtrLgersodürre, Latin . . .
1 voiüo Lorviorsebvi'/e . . . .
1 veiLo 2 iortrLgor8obür2e . . .
1 Brirmoüsokürrio mit IrLgor . .
1 NLäodoo-Bekormsokürss , 6r . 45

bis 100 .
1 Nääobsn-Lodürris, >veiü , 6r . 45

bis 70 .
1 Liwono-Liväorsodürris . . .
1 cxier 2 LnabsnsokürLon . . .
1 Lnabonspioldösobon . . . .
1 Lioäorkloiäoben, Zloussolloe,

imit ., mit Volant .

98 A

98 HS
98 HS
98 HS
98 HS

98 LA

Isscliklltiilllikl'
6 Binontüodor , voiü oäor mit

bunter Lanto . 98 HS
6 Leiävnbatisttüober . 98 HS
6 Lorrontüodor, karbig . . . . 98 HS
4 Loiäenbatisttüober kür Herren 98 HS
3 Bamentüobsrm. bauägostiobtor

Loks . 98 HS
12 Linäertnodor mit Lantv . . 98 HS
1 Lerron-Xorwaldoso . 98 HS
2 Xetr̂ aolren . . . 98 HS
2 Basr Oamon-Ltrümpko . . . 98 H?
3 Basr Lorron-Loolreu . . . . 98 HS

liilillki'-Mliiik
1 Nüäodenbemä, ^ obsel- oäor

VoräorsobluL , 6 röüo 50—80 98 HS
1 Beinkleid mit Ltioksrei, gv-

soblossen , Oröüs 40—65 . . 98 HS
1 Lnabonbsmä, 6 rüüs 50—75 . 98 Hk
1 küokobonm.Boibeb ., 6 r.45—55 98 HS
1 gostr. Böokobon mit Beibeben 98 Hs
1 Nollon-Bsokodon m. Boibodon 98 LAS
1 Rekormloibobon mit Skrägsr . . 98 HS
1 Linäorsvoatvr . . 93 HS

Kcldj/-N §l!llö
4 Bemäoben, 25 om lang . . . 93 HS
4 8triok,iLekoksn, Orvüs 1 . . 98 HS
3 LtriokMokodon, 6 röLe 2—4 > 98 HS
2 LtriolrdSsobon . 98 HS
1 gostr. Lloiäodsn u. 1 Linäor-

^ nrug . 98 Hs
1 V7inäolbo8v . 98 HS
6 Linäorssrviotten . 98 HS
3 LilläorlLt̂ odon . 98 HS
4 Nolton-Llniagon . . 98 HS
2 Viobeläeoken . 98 HS
6 blabelbinäon . 98 HS
3 Lanitas-IVilläolll . . . . . 98 HS

1 Bantasisdewä mit Ltiolroroi . 93 H>
1 Boinlrioiä , veiL oäor karbiss . 98 HS
1 Modtz'aolro , voiü oäer kardiss . 98 HS
1 ^ .nZtalläorook, ssobosst . . . 98 HS
1 elegante Bntsrtailis . . . . 98 HS
1 Vka8ob-Blltorrook . 98 A
1 vsmenbomä, voiü, Voräorsokl . 98 Hs

Orvüo Bosten
koinmroNvnv Vslislv , Vkvviols , Kvslumslottv

Mollmoussvline , LIussnstoFs « mit morivnnvn
8oni >ünvn , Kos1ün «- L.sinsn , vngl . LvFin Bieter

üslisliilllliel'
6 Oerstonbornbsnätüvbtzrwitbuot.

Lallte . 98 HS
4 Lavätüoder , ssesLumt nnä xvb.,

38/100 om . .98 HS
2 LanätUoker, Aesüumt nnä xvb.,

48/110 om . 98 HS
3 OiSsertvodsr, irariort, 60/60 om M Hk
6 Boäortüobor , imit. mit Lobrikt 98 HS
6 IVaüslstallblüodsr . 98 Hs
3 Lpüitüvdor, rein Beinen . . . 98 H
1 Brvttierdaoätnok, Oaoguarä ,

50/110 om . 98 HS
1 Brottierbanätnob, 60/120 ow . 98 HS
1 Brottisrbaäetnod, 80/100 om . 98 Hk
1 Bsrnäsbanätuod, sssst., 60/115 om 98 H?
2 Bisnollstaubtüobor n. 1 Netall-

putLtnok . 98 Hk

LsklÜiikli elo.
3 Ntr . Vitra§on , voiL oäer oremo 98 Hk
3 Ntr . LonZroLstokt, vsiL , orewe,bunt . 98 Hk
1 Lltr. broits Bülignräinen , ivsiü ,

orewe . W Hk
1 Lltr. ssst . Null, ^voiL, 120 om . 98 HS
4 Brisobises, vsiL oäor oremo . 98 HS
1 Bointlaoo -Brisodisos mit Volant 98 Hs
1 lüllLuker nnä 2 Vovlrodon . . 98 HS
1 LonssreÜlLnker, gestiebt, 35/135 98 Hs
1 LonArelläookobeo , 65/65 . . . 98 Hs
1 Llvppeläeekoben, 60/60 . . . 98 HS
1 LlöpxsllLnker, 38/135 . . . 98 HS
1 MIl -Lomwoäoäeolro , 70/125 . 98 HS
1 Bilrtuodäoobs, 110/120 . . . 98 HS
1 IVasobtisodäsoko, 110/110 . . 98 HS
1 Bettvorlage, Bouol^ imit. Borssr 98 Hk
1 Ledlakäovlre, 140/190, grau . . 98 HS
1 Liborbettuob, 130/180 . . . 98 HS

ksballmarken
veräsn auk alle Vars »

verabtolgt .

L»
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